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Bild 3 Wannenboden, von unten 

1 - Verschlußschraube zum Ablassen des als aus dem Getriebe­
block ; 2 - Luke des Zwischengetriebes und der Hauptkupplung; 
3 - Verschlußschraube zum Ablassen des als aus dem Olbehälter 
des Getriebeblocks ; 4 - untere Motorluke ; 5, 7 - Verschluß­
schrauben zum Ahlassen des Kraftstoffs aus den Kraftstoffbe­
hältern; 6, 8 - Bodenventile 

7 

Bild 4 Unterbringung der Ladung 

1 - Kis~e auf der ~adefläche ; 2 - Befestigungsringe für Ladung 

Im Mannschaftsraum befinden sich rechts und links je 2 Kraft­

stoffbehälter, davon 1 unter der Sitzbank und 1 über der Ket­

tenabdeckung. Die unteren Kraftstoffbehälter sind mit Schaum­

stoffkissen abgedeckt und dienen als Sitzfläche für 4 Perso­

nen. Beim Transport von Lasten werden die Rückenlehnen abge­

klappt und bilden eine Auflage für die Ladung. Rechts vom Mo­

tor verbindet ein Durchgang den Fahrerraum mit dem Mann­

echaftsraum. In diesem Durchgang befinden sich 2 Klappsitze. 

Oie Luken 28 (Bild 2), 32 dienen zur Beobachtung sowie zum 

Absitzen bei der Rettung und Bergung während der Wasserfahrt. 
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Bild 27 Kühlmittelpumpe der Vor-

wärmanlage 

1 - Welle; 2 - Federring; 3 -
Druckring; 4 - Dichtring; 5 - Fe­
der; 6 - Gehäuse; 7 - Flügelrad; 
8 - Mutter; 9 - Splint; 10 - Dek­
kel; 11 - Dichtung 

rohr 6 in den Mantel 5 der ölwanne und erwärmen das öl in der 

ölwanne. Die Abgase werden über das Abgasrohr 3 nach außen ab ­

geleitet. Der Ablaßhahn 17, das Ablaßrohr 9 und der Ablaß­

stutzen 18 dienen zum Ablassen des Kühlmittels aus der Kühlan­

lage und der Vorwärmanlage. 
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le ite t die Druckluft aus der. Druckluftbehältern in die Brems­

ka~me r n . Das Bremsver.til wird vom Bremspedal 2 über die Welle 

5 , die Hebel 3 u~d 4 sowie über den Läng szug 7 betä t ig t. 

Die RückhoJfeder 9 führt das Bre~spedal nach dess en Loslassen 

in die Aus gargsstellu ng zurück. 

Bi ld 73 Linke Lenkb remse 

1 - Br ems bar. d; 2 - Bre~sbelag; 3 - Einstellschraube; 4 - Hal­
t erung i 5 - Bremsbandfeder; 6 - Spannbolzen ; 7 - Einstellmu t­
t er ; 8 - Druckstück; 9 - Feder; 10 - Mutter; 11 - Bolzen; 
12 - Winke~hebel ; 13 - Einstellmuffe ; 14 - Bolzen; 15 - Hal­
t e rung; 16 - Einste l lschraube 

5 . 3 . LenkbremEen 

Di e Lenk bremsen e rm ög lichen 

a ) deS Le n ke n des Fahrzeuges durch Abbr em sen des inne ren Mit­

t el r a des der Uml auf r ä derreihe de s . Lenkgetriebes , 
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geregelt. Die- Entlastungseinrichtung besteht aus den zwei 

Tauchkol ben 17 mit Stößeln, dem .Kipphebel 16 und der Feder 15. 

Der Kanal b unter den Tauchkolben ist mit dem Druckregler und 

der Raum a unter den Ei nlaßventilen mit der Luftleitung vom 

Luftfilter verbun de n . 

9.3. Druck~egler 

Der Druckregler und die Entlastungseinrichtung gewährleisten 

in der Drucklufta nla ge einen konstanten Druck von 0,6 ••• 0,77 
2 MPa (6,00 ••• 7, 7 kp /cm ). Der Druckregler sitzt a~ Luf tpres-

ser . Die Einstellkappe 3 (Bild 97) auf dem Sitz 5 des Auslaß­

ventils wird von der Mutt er 13 gesichert und dient zum Ein­

stellen der Vorspannung der Feder 2 . Der Druckregler und die 

Entlastungseinrichtung arbeit e n wie folgt: 

Bei 0,73 ••• 0,77 MPa (7,3 ••• 7,7 kp / cm 2 ) überwindet die 

Druckluft die Vors annung der Feder, öffnet das Einlaßventil 

10 und gelangt i n die Entlastungseinrichtung. Dort drückt sie 

auf die Tauchkolben 17 (Bild 96) , die die Einlaßventile 13 

öffnen . Dadurch fördert der Luftpresser die Druckluft von 

einem Zylinder in den anderen, er arbeitet im Leerlauf. 

Verringert sich der Druck auf 0,6 ••• 0,64 MPa (6 ••• 6,4 

kp/cm 2 ), schließt das Einlaßventil 10 (Bild 97) und unter Ein­

wirkung der Feder bewegt sich das Auslaßventil 11 nach unten. 

Dadurch wird die Entlastungseinrichtung mit der Außenluft 

verbunden. Die Einlaßventile schließen und der Luftpresser 

fördert die Druckluft in die Druckluftanlage. 

9.4. Bremsventil 

Das Bremsventil ist ein Membranventil mit 2 Sektionen, die 

sich in einem Geh äuse befinden. Die untere Se ktion dient zum 

Bremsen des MT-LB, die obere zum Bremsen des Anhängegeräts. 

Das Bremsventil gewähr~eistet einen konstanten Bremsdruck 

bei unveränderter Stellung des Bremspedals und ein schnelles 

Lösen der Bremse bei entlastetem Bremspedal. Das Bremsventil 

ist links im Kraftübertragungsraum angeordnet. 
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